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Satzung über das Erheben von Verw
altungskosten 

der Gem
einde Siegbach 

Die Gem
eindevertretung der Gem

einde Siegbach hat in ihrer Sitzung am
 12.10.2023 diese  

Satzung über das Erheben von Verw
altungskosten 

(Verw
altungskostensatzung) 

beschlossen, die auf folgende Rechtsgrundlagen gestützt w
ird: 

§§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs.1 der Hessischen Gem
eindeordnung (HGO) in der Fassung der 

Bekanntm
achung vom

 07.03.2005 (GVBl. I. S. 142), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des 

Gesetzes vom
 16. Februar 2023 (GVBl. S. 90, 93), §§ 1 bis 5a, 9 und 10 des Hessischen 

Gesetzes über kom
m

unale Abgaben (HessKAG) in der Fassung vom
 24. M

ärz 2013 (GVBI. I 
2013, 134), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom

 28.05.2018 (GVBl. S. 247), in 
Verbindung 

m
it 

§ 
2 

Abs. 
1 

Satz 
2, 

§§ 
4 

bis 
7 

und 
9 

bis 
13 

des 
Hessischen 

Verw
altungskostengesetzes in der Fassung der Bekanntm

achung vom
 12.01.2004 (GVBl. I S. 

36), zuletzt geändert durch Gesetz vom
 23.06.2018 (GVBl. I S. 330). 

§ 1 
Kostenpflichtige Am

tshandlungen 

(1)
Die Gem

einde erhebt aufgrund dieser Satzung für einzelne Am
tshandlungen oder  

        sonstige Verw
altungstätigkeiten in Selbstverw

altungsangelegenheiten, die sie auf  
        Veranlassung oder überw

iegend im
 Interesse einzelner vornim

m
t, Verw

altungskosten   
        (Gebühren und Auslagen). Kostenpflicht besteht auch, w

enn ein auf Vornahm
e einer  

        Am
tshandlung 

oder 
sonstigen 

Verw
altungstätigkeit 

gerichteter 
Antrag 

oder 
ein  

        W
iderspruch 

zurückgenom
m

en, 
abgelehnt 

oder 
zurückgew

iesen, 
oder 

die  
        Am

tshandlung zurückgenom
m

en oder w
iderrufen w

ird. 
(2)

Verw
altungskosten, die aufgrund von Gesetzen und anderer, auch gem

eindlicher,  
        Rechtsvorschriften erhoben w

erden, bleiben von dieser Satzung unberührt.  
(3)

Für 
Am

tshandlungen 
in 

W
eisungsangelegenheiten 

gelten 
die 

Vorschriften 
des  

        Hessischen Verw
altungskostengesetzes, des Verw

altungskostengesetzes des Bundes  
        oder die jew

eiligen fachgesetzlichen Vorgaben.  

§ 2 
Anw

endung des Verw
altungskostengesetzes 

Auf die nach dieser Satzung zu erhebenden Verw
altungskosten sind die folgenden 

Bestim
m

ungen des 
Hessischen Verw

altungskostengesetzes in der jew
eiligen Fassung 

entsprechend anzuw
enden: 

§ 2 Abs. 1 Satz 2 m
it der M

aßgabe, dass unter einer Verw
altungskostenordnung im

 
Sinne dieser Vorschrift auch diese Satzung zu verstehen ist, 
§ 4, sow

eit in dieser Satzung nichts anderes bestim
m

t ist, m
it der M

aßgabe, dass unter 
einer Verw

altungskostenordnung im
 Sinne dieser Vorschrift auch diese Satzung zu 

verstehen ist, 
§ 5 (Gebührenarten), § 6 (W

ertgebühren, Rahm
engebühren, Pauschgebühren), § 7 

(Sachliche Kostenfreiheit) und § 9 (Auslagen). 



Gemeinsames Amtsblatt für Mittenaar & SiegbachSeite 3 • 04.11.2023 • Nr.14/26

§ 
3 

Ko
st

en
sc

hu
ld

ne
r 

(1
) Z

ur
 Z

ah
lu

ng
 d

er
 K

os
te

n 
ist

 v
er

pf
lic

ht
et

, 
1.

w
er

 d
ie

 A
m

ts
ha

nd
lu

ng
 o

de
r s

on
st

ig
e 

Ve
rw

al
tu

ng
st

ät
ig

ke
it 

de
r G

em
ei

nd
e 

ve
ra

nl
as

st
 

od
er

 zu
 w

es
se

n 
Gu

ns
te

n 
sie

 v
or

ge
no

m
m

en
 w

ird
, 

2.
w

er
 d

ie
 K

os
te

n 
du

rc
h 

ei
ne

 v
or

 d
er

 zu
st

än
di

ge
n 

Ge
m

ei
nd

eb
eh

ör
de

 a
bg

eg
eb

en
e 

od
er

 
ih

r m
itg

et
ei

lte
n 

Er
kl

är
un

g 
üb

er
no

m
m

en
 h

at
, 

3.
w

er
 fü

r d
ie

 K
os

te
ns

ch
ul

d 
ei

ne
s a

nd
er

en
 k

ra
ft 

Ge
se

tz
es

 h
af

te
t. 

(2
) M

eh
re

re
 K

os
te

ns
ch

ul
dn

er
 h

af
te

n 
al

s G
es

am
ts

ch
ul

dn
er

. 

§ 
4 

Ko
st

en
gl

äu
bi

ge
r 

Ko
st

en
gl

äu
bi

ge
rin

 is
t d

ie
 G

em
ei

nd
e.

 

§ 
5 

En
ts

te
he

n 
de

r K
os

te
ns

ch
ul

d 

(1
)

Di
e 

Ko
st

en
sc

hu
ld

 e
nt

st
eh

t, 
so

w
ei

t e
in

 A
nt

ra
g 

no
tw

en
di

g 
ist

, m
it 

de
ss

en
 E

in
ga

ng
 b

ei
 d

er
  

   
   

   
Ge

m
ei

nd
e,

 im
 Ü

br
ig

en
 m

it 
de

r B
ee

nd
ig

un
g 

de
r g

eb
üh

re
np

fli
ch

tig
en

 A
m

ts
ha

nd
lu

ng
. 

(2
)

Di
e 

Ve
rp

fli
ch

tu
ng

 z
ur

 E
rs

ta
ttu

ng
 v

on
 A

us
la

ge
n 

en
ts

te
ht

 m
it 

de
r 

Au
fw

en
du

ng
 d

es
 z

u 
 

   
   

   
 e

rs
ta

tte
nd

en
 B

et
ra

ge
s. 

§ 
6 

Fä
lli

gk
ei

t, 
Ko

st
en

en
ts

ch
ei

du
ng

, V
or

sc
hu

ss
za

hl
un

g 

(1
)

Di
e 

Ko
st

en
 w

er
de

n 
m

it 
de

r B
ek

an
nt

ga
be

 d
er

 K
os

te
ne

nt
sc

he
id

un
g,

 d
ie

 a
uc

h 
m

ün
dl

ich
  

   
   

   
er

ge
he

n 
ka

nn
, f

äl
lig

, w
en

n 
di

e 
Ge

m
ei

nd
e 

ke
in

en
 sp

ät
er

en
 Z

ei
tp

un
kt

 b
es

tim
m

t. 
(2

)
Di

e 
Ko

st
en

 w
er

de
n 

vo
n 

Am
ts

 w
eg

en
 f

es
tg

es
et

zt
. 

Di
e 

Ko
st

en
en

ts
ch

ei
du

ng
 k

an
n 

   
 

   
   

   
zu

sa
m

m
en

 m
it 

de
r S

ac
he

nt
sc

he
id

un
g 

er
ge

he
n.

 W
ird

 s
ie

 m
ün

dl
ich

 e
rla

ss
en

, i
st

 s
ie

 a
uf

  
   

   
   

An
tr

ag
 s

ch
rif

tli
ch

 z
u 

be
st

ät
ig

en
. S

ow
ei

t s
ie

 s
ch

rif
tli

ch
 e

rg
eh

t o
de

r 
sc

hr
ift

lic
h 

be
st

ät
ig

t  
   

   
   

w
ird

, i
st

 a
uc

h 
di

e 
Re

ch
ts

gr
un

dl
ag

e 
fü

r d
ie

 E
rh

eb
un

g d
er

 K
os

te
n 

so
w

ie
 d

er
en

 B
er

ec
hn

un
g 

 
   

   
   

an
zu

ge
be

n.
 

(3
)  

  E
in

e 
Am

ts
ha

nd
lu

ng
 o

de
r s

on
st

ig
e 

Ve
rw

al
tu

ng
st

ät
ig

ke
it,

 d
ie

 a
uf

 A
nt

ra
g 

   
   

   
vo

rz
un

eh
m

en
 is

t, 
ka

nn
 v

on
 d

er
 Z

ah
lu

ng
 e

in
es

 a
ng

em
es

se
ne

n 
Vo

rs
ch

us
se

s o
de

r v
on

   
  

   
   

   
ei

ne
r a

ng
em

es
se

ne
n 

Si
ch

er
he

its
le

ist
un

g 
bi

s z
ur

 H
öh

e 
de

r v
or

au
ss

ich
tli

ch
 e

nt
st

eh
en

de
n 

 
   

   
   

Ko
st

en
 a

bh
än

gi
g 

ge
m

ac
ht

 w
er

de
n.

 

§ 
7 

Bi
lli

gk
ei

ts
re

ge
lu

ng
 

Di
e 

Ge
m

ei
nd

e 
ka

nn
 d

ie
 G

eb
üh

r e
rm

äß
ig

en
 o

de
r v

on
 d

er
 E

rh
eb

un
g 

ab
se

he
n,

 w
en

n 
di

es
 m

it 
Rü

ck
sic

ht
 a

uf
 d

ie
 w

irt
sc

ha
ftl

ich
en

 V
er

hä
ltn

iss
e 

de
s G

eb
üh

re
np

fli
ch

tig
en

 o
de

r s
on

st
 a

us
 

Bi
lli

gk
ei

ts
gr

ün
de

n 
ge

bo
te

n 
er

sc
he

in
t. 

§ 
8 

Ge
bü

hr
en

ta
tb

es
tä

nd
e 

(1
) G

eb
üh

re
n 

na
ch

 Z
ei

ta
uf

w
an

d 
w

er
de

n 
er

ho
be

n,
 so

w
ei

t d
ie

s i
n 

di
es

er
 S

at
zu

ng
 b

es
tim

m
t  

   
   

ist
 o

de
r w

en
n 

W
ar

te
ze

ite
n 

üb
er

 1 / 4
 S

tu
nd

e 
hi

na
us

 e
nt

st
an

de
n 

sin
d,

 d
ie

 d
er

  
   

   
Ko

st
en

sc
hu

ld
ne

r z
u 

ve
rt

re
te

n 
ha

t. 
 

   
   

Zu
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

en
 is

t d
er

 Z
ei

ta
uf

w
an

d 
al

le
r B

ea
m

tin
ne

n 
un

d 
Be

am
te

n 
so

w
ie

   
 

   
   

Ar
be

itn
eh

m
er

in
ne

n 
un

d 
Ar

be
itn

eh
m

er
, d

ie
 a

n 
de

r A
m

ts
ha

nd
lu

ng
 o

de
r  

   
   

   
Ve

rw
al

tu
ng

st
ät

ig
ke

it 
di

re
kt

 o
de

r i
nd

ire
kt

 b
et

ei
lig

t w
ar

en
; d

ie
 T

ät
ig

ke
it 

vo
n 

Hi
lfs

kr
äf

te
n 

 
   

   
(z

.B
. F

ah
re

r, 
Sc

hr
ei

bk
rä

ft
e)

 w
ird

 n
ic

ht
 g

es
on

de
rt

 b
er

ec
hn

et
.  

   
   

An
zu

se
tz

en
 si

nd
 a

uc
h 

de
r Z

ei
ta

uf
w

an
d 

fü
r d

ie
 V

or
be

re
itu

ng
 u

nd
 d

ie
 N

ac
hb

er
ei

tu
ng

 d
er

  
   

   
ei

ge
nt

lic
he

n 
Am

ts
ha

nd
lu

ng
 so

w
ie

 e
tw

ai
ge

 W
eg

ez
ei

te
n.

 

Di
e 

G
eb

üh
r n

ac
h 

Ze
ita

uf
w

an
d 

be
tr

äg
t: 

fü
r B

ea
m

tin
ne

n 
un

d 
Be

am
te

 d
es

 h
öh

er
en

 D
ie

ns
te

s u
nd

 s
ow

ie
 v

er
gl

ei
ch

ba
re

 
Ar

be
itn

eh
m

er
in

ne
n 

un
d 

Ar
be

itn
eh

m
er

 
je

 V
ie

rt
el

st
un

de
 2

2,
25

 E
UR

 
fü

r B
ea

m
tin

ne
n 

un
d 

Be
am

te
 d

es
 g

eh
ob

en
en

 D
ie

ns
te

s s
ow

ie
 v

er
gl

ei
ch

ba
re

 
Ar

be
itn

eh
m

er
in

ne
n 

un
d 

Ar
be

itn
eh

m
er

  
je

 V
ie

rt
el

st
un

de
 1

8,
25

 E
UR

 
fü

r a
lle

 ü
br

ig
en

 B
ea

m
tin

ne
n 

un
d 

Be
am

te
n 

so
w

ie
 A

rb
ei

tn
eh

m
er

in
ne

n 
un

d 
Ar

be
itn

eh
m

er
 

je
 V

ie
rt

el
st

un
de

 
be

i d
er

en
 E

in
sa

tz
 zu

 d
en

 ü
bl

ic
he

n 
Di

en
st

ze
ite

n.
 

Fü
r T

ät
ig

ke
ite

n 
au

ße
rh

al
b 

de
r ü

bl
ic

he
n 

Di
en

st
ze

ite
n 

w
ird

 e
in

 Z
us

ch
la

g 
vo

n 
25

 %
 a

uf
 d

ie
se

 
G

eb
üh

re
ns

ät
ze

, m
in

de
st

en
s j

ed
oc

h 
35

,0
0 

EU
R 

er
ho

be
n.

 

(2
)  

Fü
r f

ol
ge

nd
e 

Am
ts

ha
nd

lu
ng

en
 o

de
r V

er
w

al
tu

ng
st

ät
ig

ke
ite

n 
w

er
de

n 
na

ch
fo

lg
en

de
 

G
eb

üh
re

n 
er

ho
be

n:
 

Nr
. 

Ge
ge

ns
ta

nd
 

EU
R

1 
M

ün
dl

ich
e,

 sc
hr

ift
lic

he
 u

nd
 e

le
kt

ro
ni

sc
he

 A
us

kü
nf

te
 

1.
1.

 
ei

nf
ac

he
 s

ch
rif

tli
ch

e 
un

d 
el

ek
tr

on
isc

he
 A

us
kü

nf
te

 s
in

d 
ko

st
en

fr
ei

, 
so

w
ei

t s
ie

 n
ic

ht
 a

us
 R

eg
ist

er
n 

un
d 

Da
te

ie
n 

er
te

ilt
 w

er
de

n 
Ke

in
e 

1.
2.

 
Be

sc
he

in
ig

un
ge

n 
al

le
r A

rt
, d

ie
 d

em
 u

nm
itt

el
ba

re
n 

Nu
tz

en
 d

er
 

An
tr

ag
st

el
le

r d
ie

ne
n,

 so
w

ei
t d

af
ür

 k
ei

ne
 a

nd
er

e 
Ge

bü
hr

 
vo

rg
es

ch
rie

be
n 

ist
 

1.
2.

a 
bi

s z
u 

ei
ne

r B
ea

rb
ei

tu
ng

sz
ei

t v
on

 c
a.

 1
0 

M
in

ut
en

 
9,

00
 E

UR
 

1.
2.

b 
ab

 e
in

er
 B

ea
rb

ei
tu

ng
sz

ei
t v

on
 c

a.
 1

0 
M

in
ut

en
 

Ze
ita

uf
w

an
d 

§ 
8 

Ab
s.

 1
 

1.
3.

 
Ge

w
äh

ru
ng

 v
on

 E
in

sic
ht

 in
 a

m
tli

ch
e 

Ak
te

n,
 K

ar
te

ie
n,

 B
üc

he
r, 

Da
te

nt
rä

ge
r u

sw
. f

ür
 P

er
so

ne
n,

 d
ie

 n
ich

t a
m

 V
er

fa
hr

en
 b

et
ei

lig
t 

sin
d,

 



Gemeinsames Amtsblatt für Mittenaar & Siegbach Nr.14/26 • 04.11.2023 • Seite 4

Nr. 
Gegenstand 

EUR 

7.1.1 
Bescheinigung über das Baujahr von Gebäuden 

10 EUR 
7.1.2 

Bescheinigung über Erschließungszustand und 
Erschließungskosten/Anliegerleistungen 

25 EUR 

7.1.3 
Bescheinigung über die Hausnum

m
er eines Grundstücks 

10 EUR 

7.2. 
Grundbuchangelegenheiten sow

ie Erteilung eines Zeugnisses über 
das Nichtbestehen oder die Nichtausübung eines Vorkaufsrechts, 

für jedes Grundstück 
m

indestens je Grundstückskaufvertrag 
7.2.1 

Bei Vorlage eines Vertrages 
 nach Grundstücksw

ert 
bis 25.000,00 EUR  
bis 50.000,00 EUR 
bis 125.000,00 EUR 
bis 250.000,00 EUR 

30 EUR 
35 EUR 
45 EUR 
60 EUR 
85 EUR 

7.2.2 
Ohne Vorlage eines Vertrages 

85 EUR 
7.2.3 

Für Bausparkassen 
20 EUR 

7.2.4 
Löschungsbew

illigung je Grundbucheintrag 
20 EUR 

7.2.5 
Rangrücktrittserklärung je Grundbucheintrag 

20 EUR 
7.3. 

Beglaubigung eines Planausschnittes 
6 EUR 

7.4. 
Entscheidungen im

 Zusam
m

enhang m
it einem

 Antrag auf Anschluss 
oder Änderung des Anschlusses eines Grundstückes 
a) an die öffentliche W

asserversorgungsanlage 
b) an die öffentliche Abw

asseranlage 
25 bis 2.500 EUR 
25 bis 2.500 EUR 

7.4.1 
Abnahm

e 
einer 

Grundstücksentw
ässerungsanlage, 

falls 
in 

der
Anschlussgenehm

igung die Abnahm
e vorgeschrieben w

ar 
a) an die öffentliche W

asserversorgungsanlage 
b) an die öffentliche Abw

asseranlage 
25 bis 2.500 EUR 
25 bis 2.500 EUR 

7.4.2 
Entscheidungen im

 Zusam
m

enhang m
it einem

 Antrag auf Einleitung
von Abw

asser oder Kondensaten in die öffentliche Abw
asseranlage 

10 bis 1.000 EUR 

7.4.3 
Überw

achung 
der 

Einleitung 
nichthäuslichen 

Abw
assers 

in 
die

öffentliche Abw
asseranlage  

(die Kosten der Untersuchungsstelle sind als Auslagen neben dieser
Gebühr zu erheben) 

10 bis 100 EUR 

7.5.1 
Abgabe von Angebotsvordrucke bei Ausschreibungen, je Seite 

1 EUR 

7.5.2 
Für die Abgabe von Form

ularen 
zuzüglich der Auslagen für die Vordrucke 

1 EUR 

7.6.1 
Für 

die 
von 

einer 
Bauherrschaft 

beantragte 
oder 

gew
ünschte

M
itteilung nach §64 Abs. 3 Satz 4 HBO oder nach Anlage zu § 63

HBO, Abschnitt V 1; Satz 3, die zum
 vorzeitigen Baubeginn berechtigt 

Zeitaufw
and § 8 

Abs. 1 

1.3.a 
w

enn ein Bediensteter die Einsichtnahm
e dauernd beaufsichtigen

m
uss 

Zeitaufw
and § 8 

Abs. 1 

1.3.b 
Zuschlag zu Nr. 1.3a für das Versenden von Akten, auch von
Bußgeldakten außerhalb eines Bußgeldverfahrens, je Sendung.  

Die Auslagen sind m
it der Gebühr abgegolten. 

15 EUR 

Nr. 
Gegenstand 

EUR 

1.3.c 
Zuschlag zu Nr. 1.3a bei w

eggelegten Akten, Karteien, Büchern, je
Akte, Kartei, Buch usw

. 
5 EUR 

2 
Gew

ährung 
von 

Einsicht 
in 

am
tliche 

Akten, 
Karteien, 

Bücher,
Datenträger usw

. für Personen, die am
 Verfahren beteiligt sind, durch

Versenden, je Sendung 
Die Auslagen sind m

it der Gebühr abgegolten. 
15 EUR 

§ 1 Abs. 1 Satz 2 
h

 ist auf die Gebührennum
m

ern 1 bis 3 nicht anzuw
enden. 

3 
Bescheinigungen Zeugnisse, je Fall 

10 EUR 

4 
Beglaubigungen 

 
4.1. 

Beglaubigung von Unterschriften, je Unterschrift 
10 EUR 

4.2. 
Beglaubigung von Abschriften, Fotokopien usw

., die die Behörde
selbst hergestellt hat, je Urkunde 

5 EUR 

4.3. 
Beglaubigung von Abschriften, Fotokopien usw

., in anderen Fällen, bei
Urkunden, die aus 1 bis 10 Seiten bestehen 
für jede w

eitere Seite zusätzlich 
10 EUR 
1 EUR 

5 
Schreibauslagen, Kopien, Planpausen, Plotzeichnungen, Fahrtkosten 

 
5.1. 

Anfertigung von Fotokopien, je Seite  
- die vom

 Kostenschuldner besonders beantragt oder 
- die aus vom

 Kostenschuldner zu vertretenden Gründen notw
endig   

je Seite DIN A 4 Schw
arz-w

eiß  
 je Seite DIN A 3 Schw

arz-w
eiß  

je Seite DIN A 4 Farbig 
 je Seite DIN A 3 Farbig 

0,30 EUR 
0,60 EUR 
0,50 EUR 
0,80 EUR 

5.2. 
Benutzung eines Personenkraftw

agens, je km
 

0,60 EUR 
6 

Steuern und Abgaben 
6.1. 

Ersatz einer Hundesteuerm
arke 

4 EUR 
6.2. 

Unbedenklichkeitsbescheinigungen gem
eindliche Steuern und 

Abgaben 
10 EUR 

6.3. 
Entscheidungen im

 Zusam
m

enhang m
it einem

 Antrag auf Erteilung
einer Sondernutzungserlaubnis nach dem

 Hessischen Straßengesetz 
Zeitaufw

and § 8 
Abs. 1 

7 
Bauverw

altung 

7.1. 
Schriftliche Auskunft über Lage und Höhe von Entw

ässerungs- und 
sonstigen Erschließungseinrichtungen 
a) aufgrund vorh. Bestandspläne (einschl. Planausschnitt DIN A4) 
b) sow

eit eine zusätzliche Bearbeitung erforderlich ist 
10 EUR 

Zeitaufw
and § 8 

Abs. 1 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung
des KommunalServiceVerbandes für das

Haushaltsjahr 2024 
Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Ge-
meindeordnung (HGO) in der jeweils gülti-
gen Fassung hat die Verbandsversammlung
am 17.10.2023 folgende Haushaltssatzung
beschlossen:
§ 1 Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2024 wird
im Ergebnishaushalt
im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag 
der Erträge auf                     418.300,00 Euro
mit dem Gesamtbetrag der 
Aufwendungen auf *)           418.300,00 Euro
*) inclusive Finanzerträge

mit einem Saldo                              0,00 Euro
im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der 
Erträge auf                                        0,00 Euro
mit dem Gesamtbetrag der 
Aufwendungen auf                         0,00 Euro
mit einem Saldo                              0,00 Euro
ausgeglichen/mit einem Überschuss/
Fehlbetrag  von                                      0 EUR
im Finanzhaushalt
mit dem Saldo aus den Einzahlungen 
und Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit auf 4.350,00 Euro
und dem Gesamtbetrag der                           
Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf                                     0,00 Euro
Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf                                     0,00 Euro
mit einem Saldo von                      0,00 Euro
Einzahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf                                     0,00 Euro
Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf                                     0,00 Euro
mit einem Saldo von                      0,00 Euro
ausgeglichen/mit einem Zahlungs-
mittelüberschuss/Zahlungsmittelbedarf
des Haushaltsjahres von          4.350,00 Euro
festgesetzt.
§ 2 Kredite werden nicht veranschlagt.
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen werden
nicht veranschlagt.
§ 4 Liquiditätskredite werden nicht bean-
sprucht.
§ 5 – 1.) Mitgliedbeitrag / Umlage
Die Mitgliedsbeiträge/Umlagen werden
gemäß § 23 Abs. 4 der Verbandssatzung für
das Haushaltsjahr 2024 auf 349.100 Euro

wie folgt festgesetzt (Durchschnitt der
FiBu-Buchungen der Jahre 2020–2022):
Gemeinde I Buchungen I % I Teilbetrag I Euro
a) Bischoffen I 35.251 I 23,01 I 80.337,49 Euro
b) Hohenahr I 52.135 I 34,03 I 118.815,60 Euro
c) Mittenaar I 37.739 I 24,64 I 86.008,44 Euro
d) Siegbach I 28.055 I 18,32 I 63.938,47 Euro
Gesamt I 153.180 I 100 I 349.100,00 Euro
Als Buchung im Sinne dieser Festsetzung
gilt die im FiBu-Journal ausgewiesene Buch-
ungszeile.
2.) Gebühr Kassengeschäfte Dritter
Für die Kassengeschäfte Dritter werden fol-
gende Gebühren festgelegt:
1. Grundgebühr (Organisationspauschale)    
1.000,00 Euro /jährlich
2. Buchungsgebühr                                           
1,95 Euro / pro Buchung
Als Buchung im Sinne dieser Festsetzung
gilt die im FiBu-Journal ausgewiesene Bu-
chungszeile.
§ 6 Ein Haushaltssicherungskonzept wurde
nicht beschlossen.
§ 7 Es gilt der von der Verbandsversamm-
lung als Teil des Haushaltsplans beschlosse-
ne Stellenplan.
§ 8 Festlegung von Wertgrenzen für unbe-
stimmte Begriffe und Betragsgrenzen in der
Haushaltswirtschaft:
1. Der erhebliche Umfang bisher nicht ver-
anschlagter oder zusätzlicher Aufwendun-
gen oder Auszahlungen im Sinne von § 98
Absatz 2 Nr. 3 HGO wird auf 5 % des veran-
schlagten Gesamtbetrages der Aufwendun-
gen des Ergebnishaushaltes bzw. Auszah-
lungen des Finanzhaushaltes festgesetzt.
2. Über- und Außerplanmäßige Aufwen-
dungen und Auszahlungen gemäß § 100
HGO gelten bis zu einem Betrag von 10.000
Euro als unerheblich. In diesen Fällen wird
der Verbandsvorstand ermächtigt, die Ge-
nehmigung zur Leistung dieser Aufwendun-
gen und Auszahlungen zu erteilen. Der Ver-
bandsvorstand hat der Verbandsversamm-
lung davon alsbald Kenntnis zu geben.
Bischoffen, 17.10.2023
Der Verbandsvorstand
gez. Marco Herrmann, Verbandsvorsteher

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2024 wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht. Die Kommunal- und
Finanzaufsicht des Lahn-Dill-Kreises hat un-

seren Haushalt geprüft, unsere Haus-halts-
satzung enthält weder zustimmungsbedürf-
tige noch genehmigungspflichtige Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme
vom 06.11.2023 bis 15.11.2023 während der
Öffnungszeiten wie folgt aus: Kommunal
ServiceVerband im Rathaus 35649 Bischo-
ffen, OT Niederweidbach, Schulstraße 23,
Untergeschoss Zimmer U02.
Daneben kann der Haushalt auch über un-
sere Homepage „www.ksv-aartal.de“ einge-
sehen werden.
Bischoffen, 26.10.2023
KommunalServiceVerband
Verbandsvorstand
gez. Marco Herrmann, Verbandsvorsteher

Abfallwirtschaft Lahn-Dill

Brandgefährlich: Akkus niemals 
in die Tonne werfen

Die Zahl akkubetriebener Geräte nimmt
ständig zu und damit auch das Risiko eines
Brandes bei unsachgemäßer Entsorgung.
Immer öfter berichtet die Entsorgungsbran-
che von Bränden aufgrund von Lithium-Io-
nen-Akkus. Auch im Restabfall-Bunker des
Abfallwirtschaftszentrums in Aßlar-Bechlin-
gen kam es in den vergangenen Monaten zu
zwei Bränden, die jedoch rechtzeitig erkannt
und gelöscht werden konnten. Und die Ab-
fallbehandlungsanlagen, in denen der Rest-
abfall unter anderem aus dem Lahn-Dill-
Kreis landet, melden gar wöchentlich Brände. 
Lithium ist ein Leichtmetall, das sehr leicht entzünd-
lich ist. Die Akkus dürfen deshalb auf keinen Fall
über die Abfalltonnen entsorgt werden. Beim Trans-
port oder beim Umladen der Abfälle, kann es schnell
zu Bränden kommen. 
„Bitte geben Sie Akkus am Schadstoffmobil oder an
den dafür vorgesehenen Sammelstellen im Fach-
handel ab“, appelliert deshalb Wolfgang Pfeiffer,
technischer Betriebsleiter der Abfallwirtschaft Lahn-
Dill. Auch der Wertstoffhof im Abfallwirtschaftszen-
trum Aßlar nimmt die Akkus entgegen. Dort werden
die Lithium-Akkus separat erfasst und einzeln in
Beutel verpackt. Sicherheitshalber sollten vor der
Abgabe lithiumhaltiger Batterien und Akkus auch die
Plus- und Minus-Pole mit Isolierband abgeklebt
werden, damit kein Kurzschluss ausgelöst wird. 
Sind die Akkus untrennbar mit dem Elektrogerät ver-
bunden, ist die E-Schrott-Annahme in Aßlar (Abfall-
wirtschaftszentrum), Wetzlar (GWAB) oder Dillen-
burg (PreZero) die richtige Adresse. So kann eine
zerstörungsfreie Entnahme sichergestellt werden.
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Die Gemeinde Siegbach und Mittenaar bieten zusammen
mit der LEA LandesEnergieAgentur Hessen GmbH (LEA
Hessen) Erstberatungen für Immobilienbesitzende, die
energetisch modernisieren wollen.
Bürgerinnen und Bürger, die wissen wollen, wie sie Energie
sparen können oder die bereits Maßnahmen planen, können
sich ab sofort von Energieberaterinnen und -beratern aus der
Region online oder telefonisch beraten lassen. Dabei können
Immobilienbesitzende etwa Fragen zu energiesparenden Heiz-
systemen, erneuerbaren Energien, Solarenergie, Dämmung
oder Förderprogrammen stellen.   
Die Beratungen werden vom Hessischen Wirtschaftsministe-
rium finanziert und über das Netzwerk der LEA LandesEner-

gieAgentur Hessen (LEA Hessen) organisiert: „Unsere Bera-
tungen sorgen für mehr Energieeffizienz und zeigen, was am
eigenen Haus energetisch verbessert werden kann. Ob zum
Beispiel ein Austausch der Fenster, eine Dämmung der ober-
sten Geschossdecke oder eine umfassende Modernisierung
sinnvoll sind, was Maßnahmen kosten und wie schnell sie sich
rechnen“, erklärt Dr. Karsten McGovern, Geschäftsführer der
LEA Hessen. 
Voraussetzung für eine Beratung ist eine Registrierung unter
www.hessen-spart-energie.de/energieberatung. Danach kön-
nen Fotos und Daten zum Objekt hochgeladen sowie ein in-
dividueller Beratungstermin ausgewählt werden. Ein Termin
dauert bis zu 60 Minuten.

Kostenlose Erstberatung für Modernisierungswillige
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